Breslauer 


VBierteljährlicher Abonuementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abouneim. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poren 20 Pf. 
Nr. 20. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 8. Jan. [Der hieſigen Stadtverorneten⸗Ver⸗ 
ſammlung ! iſt auf die an den Kaiſer gerichtete Neujahrs⸗Glückwunſch⸗ 
Adreſſe das folgende Allerhoͤchſte Dankſchreiben zugegangen: 

„Zum Beginn des neuen Jahres haben Mich die Stadtverordneten 
durch herzliche Wünſche für die Zukunft erfreut. Ich habe dieſelben mit 
beſonderem Wohlgefallen entgegengenommen und danke Ihnen auf⸗ 
richtig. Mögen die auf die Hebung der Wohlfahrt des Landes und eine 
geſunde Weiterentwickelung des Volkslebens gerichteten Beſtrebungen, 
deren die Stadtverordneten zu Meiner Befriedigung in Ihrer Adreſſe 
verſtändnißvolle Erwähnung thun, ſich mit Gottes Hilfe unter that⸗ 
kräftiger Mitarbeit aller Gütgeſinnten beſonders auch für Meine Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Berlin und ihre treue Bürgerſchaft fruchtbringend 


erweiſen. 
Berlin, 5. Januar 1891. gez. Wilhelm R. 


An die Stadtverordneten zu Berlin.“ 


Prͤrdvinzial- Zeitung. 


Breslau, 9. Januar. 
© Orcheſter⸗Verein. Wie uns mitgetheilt wird, ift es dem Comité der 
Orcheſtervereins-Concerte gelungen, Herrn Maszkowski unſerer Stadt 
zu erhalten. 


„RNeviſion von Maaßen, Gewichten und Waagen. Im Jahre 
1891 werden bekanntlich hierorts neben den ausſchließlich polizeilichen Re⸗ 
viſionen der im Verkehre befindlichen Maaße. Gewichte und Waagen auch 

tecgleichen Reviſionen durch Polizeibeamte unter Zuziehung eines Aich⸗ 

echnikers (des Königl. Aichmeiſters For) abgehalten werden. Dieſe ſo⸗ 
nannten techniſchen Reviſionen erfolgen im Monat März im erſten Polizei⸗ 

0 ommiſſariat. Die Prüfung der Lasik Gewichte und Waagen erſtreckt ſich 

ei dieſen Reviſionen darauf: a. ob dieſelben von vorſchriftsmäßiger äußerer 

Beichaffenheit (Material, Geitalt, Bezeichnung); b. ob dieſelben in Gemäß⸗ 

beit der Maaß⸗ und Gewichts⸗Ordnung gehörig geſtempelt find; e. auf 

die Richtigkeit derſelben innerbalb der für den Verkehr zugelaſſenen 

tenzen. — Die Reviſionen erfolgen nicht nur bei Gewerbetreibenden, 
welche für den Betrieb ihres Gewerbes ein feſtes Verkaufslocal beſitzen, 
ſondern auch bei Hauſirern, Marktverkäufern und dergleichen. Gegen die⸗ 
lenigen Gewerbetreibenden, bei welchen ordnungswidrige (ungeſtempelte, 
unvorſchriftsmäßige, unrichtige) Maaße, Gewichte oder Waagen vorge: 

unden werden, wird das Strafverfahren auf Grund des $ 369, Ziffer 2, 

tr.⸗Geſ.⸗B. eingeleitet werden. — Die Gewerbetreibenden werden darauf 
aufmerkſam gemacht, daß ſie ihre Maaße, Gewichte oder Waagen, ſoweit 
deren fortdauernde Richtigkeit zweifelhaft erſcheint, vor Beginn der Re⸗ 
viſionen zur aichamtlichen Prüfung im königlichen Aichamt, Vorwerks⸗ 
ſtraße 10, vorlegen können. 

e, Waldenburg, 8. Januar. [Wahlen. — Dr. Engel.] In ge 
meinſchaftlicher Sitzung des Magiſtrats und der Stadtverordneten 
wurde geſtern Kaufmann Weinrich hierſelbſt an Stelle des jetzigen Ver⸗ 
waltungs⸗Directors Reuſchel in Hermsdorf zum Kreistagsabgeordneten 
gewählt. Der Stadiverordneten-Boritand für das Geſchäftsjahr 
ae beſteht nach der evenſalls geftern 1 1 77 Wahl aus den Herren 
* 8 Vorſigender, Fabrikbeſitzer Ohme, Stellvertreter, Vorſchuß⸗ 
Stieler Schäl, Schriftführer, Knappſchafts⸗Controleur Vater, 

tel vertreter. — Bei der heut vollzogenen Handelskammerwahl 
wurden der Geh. Commerzienrath Dr. Websky⸗Wüſtewaltersdorf wieder⸗, 
ſowie an Stelle des verſtorbenen Commerzienxaths Kaufmann⸗Tannbauſen 
deſſen Sohn, Dr. Kaufmann, und an Stelle des Bergwerks⸗Directors 
Berndt für deſſen noch Are Zeit der Kaufmann Weinrich neugewählt. 
— Sonnabend, den 10. d. M., hält Dr. Engel im Saale des Gaſthofs 
„zum Schwert“ einen Vortrag über Eiſenbahnreform und Zonentarif. 
Telegramme. 

(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 9. Januar. Dem „B.⸗C.“ zufolge wird der Kaiſer bei 
einem vom Finanzminiſter von Miquel veranſtalteten Diner als 
Gaſt erſcheinen. 

Die geſtrige Sitzung der confervativen Fraction im Abgeord⸗ 
netenhauſe behufs Berathung der Stellungnahme zur Landgemeinde⸗ 
ordnung dauerte kaum eine Stunde. Das Wort ergriffen u. A. die 
Abgeordneten von Heydebrand und von Rauchhaupt. Die Stimmung 
ſoll dahin gegangen ſein, die Entwickelung der Verhältniſſe abwarten 
zu wollen; jedoch wurde von einem formalen Beſchluſſe abgeſehen. — 
Mittags erſchienen die Reichstagsabgeordneten von Helldorff und von 
Kardorff im Abgeordnetenhauſe und conferirten angelegentlich mit 
verſchiedenen Landtagsabgeordneten, offenbar in derſelben Angelegenheit. 

An die Polizeireviere ſind ſeitens des Präſidiums in dieſen Tagen 
Fragebogen erlaſſen, durch welche die Wohnungsverhältniſſe der Schutz⸗ 
leute und Wachtmeiſter feſtgeſtellt werden ſollen. Wie mehrfach ge⸗ 
meldet wird, ſoll man in maßgebenden Kreiſen mit der Abſicht um: 
gehen, Wohnhäufer für die genannten Beamtenkreiſe zu erbauen. 

Angeſichts der Haltung der Centrumspartei im Bochumer Mahl: 
kreiſe gegenüber der Soeialdemokratie ſchreibt das ſocialdemokratiſche 
Centralorgan: „Das Centrum, welches den Fürſten Bismarck zum 
Canoſſagange genöthigt, iſt von der deutſchen Socialdemokratie ge: 
zwungen, nach Canoſſa zu gehen, und ihr ſeine unterthänige Reverenz 
zu machen.“ 

Die deutſchfreiſinnige Partei des Abgeordnetenhauſes hat geſtern 
beſchloſſen, den vorjährigen Antrag Broͤmels, betreffend die Reform 
der Elſenbahntarife, wieder einzubringen. 

n Mailand kam es geſtern bei Gelegenheit der Vertheilung 
von Lebensmitteln an unbeſchäftigte Arbeiter zu Unruhen und 
tumultuariſchen Auftritten, da den Arbeitern die Brotrationen zu karg 
bemeſſen erſchienen. Militär trieb die Menge auseinander; die 
Polizei gr Verhaftungen vor. 

Eine Nachricht, daß Forderungen für die Befeſtigung Hel go— 

go⸗ 
lands bevorſtehen, iſt der „Allg. R.⸗C.“ zufolge verfrüht. Die Er⸗ 
wägungen hierüber find noch nicht zum Abſchluß gelangt, und es iſt 
auch noch keine endgiltige Entſcheidung darüber gefallen, welche Rolle 
dem Eiland in Friedenszeiten, ſowie für den Fall eines Seekriegs 
zugewieſen würde. Dementſprechend ſei die Frage der fortificatoriichen 
Anlagen noch keineswegs als gelöſt zu betrachten. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Lübeck, 3. Jan. Alle Eiſenbahnlinien mit Ausnahme der nach 
Travemünde find wieder frei. Es herrſcht noch ſtarke Kälte. 

Mühlhauſen i. Th., 8. Januar. König Chriſtian von Dänemark 
ſchenkte dem Offigiercorps feines hieſigen thüringiſchen Ulanen-Regiments 
ſein gehen Bild in der Uniform des Regiments. 

Roſtock, 8. Jan. Die felt dem 6. d. fehlenden Poſten find nun⸗ 
mehr ſämmklich eingetroffen. - 


Zweiundſiebzigſter Jahrgaug. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Neu⸗Strelitz, 8. Jan. Der Bahnverkehr ſtockt hier noch. Auf 
der Nordbahn verkehren die Züge heute, jedoch mit erheblichen Ver⸗ 
ſpätungen, bis Stralſund. Auf der Bahn des „Deutſch⸗nordiſchen 
Lloyd“ (Neu ⸗Strelitz-Warnemünde) kann man vorläufig nur bis 
Waren fahren, jedoch dürfte bei dem gegenwärtig ruhigen Wetter 
heute Vormittag die ganze Strecke wieder fahrbar werden. Auf der 
Mecklenburgiſchen Südbahn ſtockt der Verkehr noch ganz. - 

Wien, 8. Jan. Für den vorgeftern in Paris verfiorbenen Herzog 
Nikolaus von Leuchtenberg iſt hier eine achttägige Hoftrauer angeordnet 
worden, welche am 9. d. M. beginnt. 

Wien, 8. Jan. An dem heutigen Diner bei dem Kaiſer und 
der Kaiſerin nahmen theil: der Nuntius Migr. Galimberti, die Bot: 
ſchafter Fürſt Lobanow, Sir A. B. Paget, Merry del Val, die Ge: 
ſandten Graf Bray, Graf Wallwitz, Graf Jonghe d' Ardoye, Dragumis 
und Oberſt Grant mit Gemahlinnen. — Die verw. Fürſtin von 
Hohenlohe-Waldenburg, Schweſter des Oberſthofmeiſters Fürſten Hohen⸗ 
lohe, iſt geſtorben. 

Budapeſt, 8. Januar. Wegen eines publiciſtiſchen Streites fand 
zwiſchen den Deputirten Gajari und Linder ein Piſtolenduell ſtatt. 
Beide blieben unverletzt. — Die Fiumer Stadt iſt vollkommen ein: 
geſchneit. Die Karlsſtädter Bahnlinie ſtellte den Verkehr ein. Auch 
der Localverkehr iſt ſiſtirt. 

Prag, 8. Jan. Die Ausgleichscommiſſion des Landtages berieth 
zunächſt die Behandlung der jüngſten Regierungszuſchrift. Rieger 
beantragte ſofortige Berathung. Die Deutſchen erklärten, ſie würden 
darauf beharren, daß die Curienvorlage gemäß Beſchluſſes der Com⸗ 
miſſion zur Berathung gelange. Nach längerer Debatte wurde der 
Antrag des Prinzen Schwarzenberg angenommen, wonach das Curien⸗ 
geſetz ohne Rückſicht auf die Reglerungszuſchrift in die Verhandlung 
gezogen werden und ein Subcomité die Regierungszuſchrift inzwiſchen 
durchberathen ſolle. Die Deutſchen ſtimmten dagegen, ebenſo gegen 
den Antrag Mattuſch auf Beſchleunigung der Berathung des Subcomites, 
damit noch im Januar im Landtage die Regierungsbotſchaft verhandelt 
werden könne. Schmeykal erklärte, die Deutſchen werden ſich an den 
Berathungen des Subcomites nicht betheiligen. Hierauf wurde in 
die Generaldebatte des Curiengeſetzes eingegangen, wobei Scharſchmied 
die Beſtellung eines Referenten beantragte. Trojan erklärte, ſeine 
Partei werde Mittel und Wege finden, das Geſetz zu erweitern. 

Paris, 8. Jan. Der holländiſche Geſandte Stuers überreichte 
heute dem Präſidenten Carnot ſein Beglaubigungsſchreiben. Carnot 
empfing ferner den Geſandten Bolivias, Moreno, welcher ſein Ab⸗ 
berufungsſchreiben überreichte. 

Paris, 8. Jan. Eine heftige Feuersbrunſt iſt heute Nachmittags 
auf dem Boulevard St. Martin bei einem Pianohändler ausge⸗ 
brochen. Das Feuer ergriff vier Stockwerke. 
trächtlich. 
Häuſer von Brand ergriffen werden würden. 
verwundet. Abends 
Exploſion von kochendem Harz ſtatt; 5 Arbeiter wurden ſchwer ver: 
wundet. — Ribot drückte der Grenzeommiſſion von Rio Mouny die 
Hoffnung auf eine befriedigende Löſung aus. 

Brüſſel, 8. Jan. 
Ruysbröck entgleiſt. Einige Reiſende wurden leicht verletzt. 
materielle Schaden iſt unbeträchtlich. 

Petersburg, 8. Januar. Der Hafen iſt vollſtändig zugefroren, 
dagegen meldet man aus Odeſſa, daß die dortige Schifffahrt wieder frei iſt. 

Konſtautinopel, 8. Jan. Der Compromiß zwiſchen der Pforte 
und dem Patriarchat über die weſentlichſten Differenzpunkte beſtimmt, 
die letztwilligen Verfügungen der Chriſten unterliegen keiner Gerichts⸗ 


Enquöte, ſondern find von allen Gerichten anzuerkennen, wenn fie 


vom Patriarchen, Metropoliten oder ſeinem Stellvertreter legaliſirt 
ſind. Erbrechtliche Streitigkeiten ſind in Konſtantinopel von dem ge⸗ 
miſchten Nationalrath zu erledigen. Dieſe Urtheile ſind ſofort voll⸗ 
ſtreckbar. Die den Compromiß genehmigende Irade iſt erlaſſen. 
Gerüchtweiſe verlautet, das Patriarchat meine, die Irade entſpreche 
nicht vollkommen den Beſchlüſſen der gemiſchten Commiſſion. 
Konftantinopei, 8. Januar. Geſtern begannen im ruſſiſchen 


Botſchaftspalais unter dem Vorſitze Nelidows die Verhandlungen über 


den ruſſiſch⸗türkiſchen Handelsvertrag. 
ſicherungen beiderſeitigen Entgegenkommens 
procedendi feſtgeſtellt. 


Nach Austauſch der Ver: 
wurde der Modus 


Bergwerke, Bedros Effendi, als ruſſiſche der Staatsrath Timariazew 
und der zweite Botſchaftsdragoman Mazinow. Nach der Sitzung 
war Diner, 
Alexander toaſtete. a x 

Berlin, 8. Januar. Die Poſt von dem am 2. December aus Adelaide 
abgegangenen Reichs⸗Poſtdampfer „Habsburg“ iſt in Brindift eingetkoffen 
a gelangt für Berlin vorausſichklich am 9. d. Mis. Vormitlags zur 
Ausgabe. 


Breslau. Waſſerſtand. 
8. Jan. O.⸗V. 4 m 92 cm. M.⸗P. 3 m 40 em. U.⸗P. — m O em 
9. Jan. O.⸗P. 4 m 96 cm. M. B. 3 m 42 em. U.⸗P. — m 2 em über 0. 
Eisſtand. 
——̃ . ?:. !K——— — wã2uvb —vT ...... 
Handels- Zeitung. 


„ Die Landeshuter Garnbörse vom 7. Januar war gut besucht. 
Wie alljährlich um diese Zeit ist ein grosser Theil von Spinnern und 
Fabrikanten mit Inventur beschäftigt, und entwickelte sich daher nur 
ein mässiges Geschäft, Preise für Flachs- wie Towgarne bleiben test 
und sind namentlich Blachsgarne recht begehrt. Sämmtliche Webereien 
sind voll beschäftigt und bessere Waare gut gefragt. Nächste 
Garnbörse Mittwoch, den 4. Februar 1891. ; 


Concurs-Eröffnungen. 

Firma L. Holländer, Pelzwaarenhandlung in Berlin. — Bäckermeister 
Heinrich Klewinghaus in Bochum. — Kaufmann Sally Sundheimer, 
Kurzwaaren, in Frankfurt a. M. — Bäckermeister Hugo Bruno Schulze 
in Hainichen. — Firma A. Kninitzer in Hallea. 8. — Garderoben- und 
Mäntelhändler David Nathan Elkan in Hamburg. — Cigarrenhändler 
Ernst Cart Gustav Oom in Hamburg. — Stärkefabrikant. Otto Balcke 
in Braetz. — Kaufmann Gustav Becker in Witten. 

Schlesien: Handelsfrau Wittwe Beate Ernst, geb. Herrmann, in 
Gremsdorf bei Bunzlau, Concurseröffnung 6. Jan., erste Gläubigerver- 
sammlung 3. Febr., Anmeldefrist 1. März, Prülungstermin 12, März, 
Verwalter Rechtsanwalt Beninde in Buuslau. 


Zeitun 


dition: Nr. 20. übe lle . 
gran Be: SA Außerdem übernehmen alle Poſt 


Der Schaden iſt be⸗ 
Allgemeine Befürchtung herrſchte, daß fünf oder ſechs 
Eine Perſon wurde 
fand auf einem unbebauten Terrain eine 


Der Expreßzug von Calais nach Brüſſel iſt bei 
Der 


Als Delegirte der Pforte fungirten der Unter⸗ 
ſtaatsſecretär des Aeußern, Artin Paſcha und der Generaldirector der 


wobei Nelidow auf den Sultan und den Kaifer 


welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Lagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 9. Januar 1891. 


Marktberichte. 

% Breslau, 9. Januar. 9%, Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei schwachem Au- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, ver 100 Kilogr. schles, 
weisser 17,90 — 18.80 — 19,30 Mk., gelber 17,80—18,70— 19,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen bei schwachem Angebot fester, per 100 Kilogr. 16,70 bis 
17,10— 17,30 M., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste feine Qualitäten behauptet, ver 100 KIgr. 13,00—14,00 bis 
15,00 16,00 Mark, weisse 16,20—17.20 Mark. 

Hafer in fester Haltung, per 100 Rler. 12,50—12,89--13,30 Mark. 

Mais mehr angeboten, ver 100 Kgr. 13,00—13,50—14.,00 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, ver 100 Kilogr. 1450—15,50--16,50 Mark, 
Vietoris 17.00—18.00—19,00 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kler. 1650—17,50—1850 Mk. 

Lopinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr, gelbe 8,30—9,30 bie 
9,80 Mark, blaue 7,40—8,40—9,49 Mark. 

Wicken schwach gefragt, ver 100 Kgr. 11—12—13 Mark. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein schwacher Umsatz. 

Hanfsaamen schwach gefragt, 16—17—17,50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat . 17 — 19 — 21 50 
Winterraps 21 30 22 30 24 — 
Winterrübsen 20 — 21 20 23 50 
Leindotter 18 50 19 50 20 50 


Palmkernkuchen gut behauptet, per 100 Kigr. 12 —12¼½ M. 

Rapskuchen in ruhiger Haltung. der 100 Kilogramm schles. 
12,50—12,75 M., fremder 12,25—1250 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kliogr. schles. 15,75 bie 
16 Mk., fremder 13—14½ Mark. 

Kleesamen schwach angeboten, rother in fester Haltung, 32—4% 
bis 57 Mk., weisser gut verkäuflich, 40—55—60--70 Mk. 


Schwedischer Klee in ruhiger Haltung, per 50 Klgr. 50-55 


bis 65—75 Mk. 

Tannenklee ohne Aenderung. 

Thymothee behauptet. 5 

Mehl in fester Haltung, ver 100 Kler. incl. Sack Brutto Weizen feim 
2750—28.00 Mk., Hausbacken 2675—27.25 Mark. Roggen-Futtermehl 
10.40—10.80 Mark. Weizenkleie 9.20—9.60 Mark. 
. Speisekartoffel 2— 2,40 Mk. — Brennkartoffel 130—1,60 M. 
je nach Stärkegehalt per 50 Kilogr. 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,20 2.50 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 21.00 — 25.00 Mark. 


Berlin, 8. Januar. [Productenbericht.] Die amerikanischen 
Weizennotirungen lauten zwar neuerdings niedriger; aber von Einfluss 
auf unseren heutigen Markt sind dieselben nicht gewesen; im Beginn 
desselben war die Tendenz zwar noch unentschieden, aber der Verlauf 
ist von ganz unerwarteter Festigkeit gewesen, indem ziemlich rege 
Kauflust auftrat, der gegenüber das Angebot ganz unzulänglich war, 
und die Preise zogen in schneller Folge gute 2 Mark an, um nur wenig 
abgeschwächt zu schliessen. — Roggen wurde anfänglich sogar etwas 


nicht ganz erreichte. Immerhin schliesst Januar noch 1½ M., andere 
Termine ca. 3, M. höher als gestern. — Hafer folgte der Bewegung 
nur zögernd; die Preise sind ca. ½ M. besser als gestern. — Roggen- 
mehl wurde besser bezahlt. — Rüböl notirt merklich höher. — Spiritus 
war anfangs nur schwach behauptet, später aber von Neuem sehr fest 
und schliesst 30—40 Pf. besser als gestern. 

Weizer ioc 180-190 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 191½—193½—193¼½ Mark bez., Mai-Juni 192½—194 Mark 
bez., Juni-Juli 1934, 194% M. bez. — Roggen loco 163—175 M. nach 
Qualität gefordert, mittel inländischer 167—169 M., gut. trockener in- 
ländischer 170—173!/, M., defect. inländischer 163 Mark ab Bahn bes., 
Januar 174—1751/,—1751/, Mark bez., April-Mai 167—1681/,—168%/, M. 
bez., Mai-Juni 161 165½½ —165½ M. bez. — Mais loco 128—140 M. per 
1009 Kilo nach Qualität gefordert, Januar 128½ Mark bez., April-Mai 
1273), 128 ¼ Mark bez., September-October 127 M. bez, Juli-August 
126½ —127 M. bez. — Gerste loco 140—200 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 137—153 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und gut ost- und westpreussischer 139—142 


Mark, mittel und guter schlesischer 139—142 M., fein schles., preuss, 
und pommerscher 145—150 M. ab Bahn bez., Januar 141½ M. nom., 
April-Mai 139%/,—140!/, M. bez., Mai-Juni 140% M. nom. — Erbsen, 
Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 27,00 25,00 
und 1: 24,00—23,00 M. bez., Januar und Januar-Februar 23,70—23,90 
M. bez., April-Mai 23,15—23,30 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 
58,2 M. bez., Januar 59,0 M. bez., April-Mai 58,7--59,2—59,1 M. bes., 

Petroleum loco 23,7 Mark bez. 

Spiritus unverstenert mit 50 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
67,8--67,5 Mark bez., unverstenert mit 70 Mark Verorauchsabgabe loco 
ohne Fass AS M. bez., Januar 47,8—17,6—47,9 M. bez., Januar-Februae 
47,647, —47,7 M. bez., April-Mai 47,90 — 47,7 48,1 M. bez., Mai-Juni 
48,1—48—48,3 Mark bez., Juni-Juli 48,5 —48,4—48,7 Mark bez., Juli- 
August 49,1—48,9—49,2 Mark bez., August-September 48,8—48,6—18,9 
Mark bez., September-October 47—46,8—47,1 M. bez. 

Kartoffelmehl 22,75 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene 22,75 M. bez. 

Bradford, 8. Januar. Wolle und Garne fester, 
Stoffe ruhig. 


Börsen- und Handels-benesehen. 

Paria. 8 Januar. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.} Nach- 
trag.) Türkenioose 78, 25. 4% priv. türk. Obligationen 408, —. 
Banane ottomane 619.—. Banque de Paris 836 —. Banque d’escompte 
560, —, Credit ioncier 1281. —. Credit mobilie: 427, —. Panama- 
Kanal-Actier 41. —. 5% Fanama-Kanal- Obligationen 39.—. Rio Tinto 
569. 30 Suezsanal-Acnien 2408, — Wechsel auf deutsche Plätze 
122½ Wechsel auf Lonaon kurz 25. 16. 30% Rente 95, 30. 4% 
uninc. Egypter 488. 12. 4% Spanier äussere Anl. 75½ Meridional- 
Actien 667, —. Cheques auf London 25, 18. 
637, 50. 4% Russen de 1889 97, 45. Robinson 72, 50 Behauptet. 

Paris, 8. Januar, Abends, [Boulevard.] 3procent. Rente 95, 38. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 92, 35. &proc. Ungarische 
Goldrente 91¾8. Türken 1865 19, 05. Türkenloose —. —. Spanier 
(neue) 75,31. Neue Egypter 488, 12. Banque ottomane 619, 37. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 564, 37. Panama 
45, —. Banque de Paris —. Tabak 326, 25. Fest. 

London. 8 Januar. [Sehluss Course.] (Nachtrag.) 4procent, 
Spanier 75, 3½% orivil. Egypter 92½. 40, unit. Egypter 96%, 
30% garant. Egypter 1004, Convertirte Mexikaner —. 60% eonaol. 
Mexikaner 921), Ottomanoank 14%, Suezactien Ss Canada Pacific 


belebter, 


75% Engl. 2% Consols 96½. Platzdiscont 2% Io. / % egyat. 
Tributanlehen 99¼. De Beers Actien neue 16/8. Rio Tinto 1 
4% consoi. Russen 1889 (II. Serie) 98. Rubinen-Actien —. Silber 


Neue Mexicaner —. Rupees 82¾. Fest. 
Argentinier 5% Goldanleine von 1886 76½. 
äussere Goldanleihe 59. 

Lomdom. 8. Januar. Abends 5 Uhr 35 Minuten. Preussische 
Consols 104 Engl. 2¾ % Consois 96%/,,. Convertirte Türken 18%. 
1873er Russen —, —. 43% consolidirte Aussen 1889 (II. Serie) 98. 


— 


Argentinier 4½% 


billiger gehandelt. befestigte sich aber im Verlauf ebenso entschieden 
wie Weizen, wenn auch die Preissteigerung den Umfang der für letzteres 


Mark, pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 139— 142 


Kochwaare 148—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 135—143 M. per 1000 
Mark bezahlt, Nr. 0 und 1: 24,00 bis 22,00 M. bez., Roggenmehl Nr. 0 


Comvtoir d’escomvte 
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Maliener 91%. 4% ungar. Goldrente 90%/,. 40% unific. Egypter 96 ½, 
Ohomanbank 14%. 6%, consol. mexican. Anleihe 92½. Silber 48½. 

London, 8. Januar. In die Bank flossen 5000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 8. Januar, Abends. [Effecten-Soeietät.] 
Schluss.) Credit-Actien 272%. Franzosen 219. Lombarden 117¼. 
Galizier 1849,. Egypter —, 4% Ungarische Goldrente 91. 70, 
Gotthardbahn 159.10. Disconto-Commandit 212, 10. Dresdner Bank 
154, 20. Laurahütte 142, 40. Gelsenkirchen 176, 20. 1860er Loose 
128, 10. Fest. 

Frankfurt a. M., 8. Januar. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20. 362. Pariser Wechsel 
80. 625. Wiener Wechsel 177, 75. Reichsanieihe 106. 70. Oesterr. 
Silberrente 80. 20. Oest. Papierrente 80. 40. 5% Papierrente 92. 30. 
4% Golärente 95, 90. 1860er Loose 127, —. Ungar. 40% Golärente 91. 70. 
Ttaliener 92,90. 1880er Russen 96.80. II. Orient-Anl. 77.—. III. Orient- 
Anleihe 78. 20. 50% Spanier 75. 50. Unific. Egypter 97. 20 3½ % 
Egypter 92, 90. Conv. Türken 18. 70. 4% türkische Anleihe 81, 60. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 57. 30 50% serd. Rente 89. 50. Serb. 
Tabakerente 89. 90. 5% amort. Rumänen 99, 80. 6% cons. Mexik. 
Anl. 92, 20. Böhm. Westbahn 298%,. Böhm. Nordbahn 183. Central 
Pacific 109, 90, Franzosen 219¾. Galizier 185. Gotthardbahn 159. 20. 
Hess. Ludwigsbahn 114,—. Lomparden 117¾. Lübeck-Büchener 165, —. 
Nordwestbahn 192¾. Creditactien 272½. Darmstädter Bank 154, 50. 
Mitteld. Creditbank 110,—. Reichsbank 141. 70. Disconto-Commandit 
211. 90. Dresdner Bank 153. 80. Fest. 

Courl Bergwerksactien 104, 30. Norddeutscher Lloyd —. 

Privatdiscont 35/0. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2723),. 

Galizier— Tombarden 1173,. Egypter —, —. 
212, 40. 1860er Loose 127, 40. 

Hamburg, 8. Januar, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 106. 10. Silberrente 80, —. Oesterr. Goldrente 95. 70 Ungar. 
4% Golärente 91.70. 1860er Loose 127, —. Italienische Rente 93. 20, 
Creditactien 272,25. Franzosen 550,—. Lombarden 293. —. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 95. 20. 1883er Russen 104. 50. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleine 75,50. III. Orient- Anleihe 76.50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 158. 20. Dise.-Commanäit 
211,70. Dresd. Bank —, —. Nationalbank für Deutschl. 132, 25. H. Com- 
merzbank 123, 70. Nordd. Bank 163, 40. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
164, 50. Marienb.-Mlawka 55,70. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 81, 50. Unterelbische Pr.-A. —. Lauranütte 142. 25. Nordd. 
Jute-Spinnerei 115.—. A. -C. Guano-Werke 154, 70. Dyn.-Trust-Actien 
I —, Hamburger Packetfahrt-Actien 135, 90. Privardiscont 31/g0/n. 

est. 
Amsterdam. 8. Januar, 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course] 
Marknoten 59. 10. Russische Zolleouvons 191½. Hamburger Wechsel 
59. 10. Wiener Wechsel 102, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


' Sewyork, 8. Januar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.) 
Wechsel auf Beriin 94%. Weensel auf London 4, 82¾. Cable transfers 
4, 87. Wechsel auf Paris 5, 217, 40% fund. Anleihe 1877 120. 
Erie-Bahn 19)/.. Newyork-Centralvahn 102. Chicago-North-Western- 
Bahn 1061/;. Cenir.-Pacifie —, Baumwolle in Newyork 95/16. Baum- 
wolle m New-Orleans 9½6. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 40. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 40. 
Rohes Petroleum 7,05. Pipe line Certificats per Februar 74½. Mehl 3, 80. 
Rother Winterweizen loco 105%,. Weizen per Januar 103%,, per 
Februar 104%, per Mai 105. Mais (old mixed) 59%. Zucker 


Franzosen 220%. 
Disc.-Commandit 


1 


(Fair reßning museovados) 4/16. Kaffee Rio 19. Schmalz loco 6. 27. 
Rohe 4 Brothers 6. 70. Kupfer per Februar —, —. Getreideiracht 3½. 

Petersburg, 8. Januar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 60, 
russ. II. Orientanleine 103%, do. III. Orientanieihe 105%, do. Bank für 
auswärtigen Handel 277½, Petersburger Disconto-Bank 628, Warschauer 
Disconto-Bank —, Petersburger internat, Bank 519, Russische 4½0% 
Bodencreditpfandbrieſe 138½, Grosse russ. Eisenbahn 220, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 114. 

Liverpool, 8. Januar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimpor: 7000 B. 

Liverpool, 8. Decbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 Ballen, davon für Speculation und Export 1500 B. Ameri- 
kaner steigend, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferungen; Januar- 
Februar 5!°/,, Werth, Februar-März 5%, Käuferpreis, März-April 5½ 
do., April-Mai 5°°/,, Werth, Mai-Juni 57/,, Käuferpreis, Juni-Juli 52%, 
do., Juli-August 5°/,, d. do. 

Liverpool. 8. Januar, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussperieht.) Umsatz 14000 B., davon für Speculation u. Export 2000 B. 
Fest. Middl. amerikanische Lieferungen: Januar-Februar 57/,, Verkäufer- 
preis, Februar-März 5% do., März-April 57% do., April-Mai 53/, do. 
Mai-Juni 5% Käuferpreis, Juni-Juli 57/;, do., Juli-August 51%/,, do., 
August-Septbr. 57/,, d. do. 

Liverpool, 8. Januar, Nachmittags. Offieielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 4¾, do. low middling 5, do. middl. 
51/4, do. middling fair 6 ½6, Pernam fair 51%, Pernam good fair 6½, 
Ceara fair 5¼, Ccara good fair 61/5, Bahia fair —, Maceio fair 
513/,,, Maranham fair 5¾8, Egyptian brown fair 57/,, Egyptian brown 
good fair 6¼, Egyptian brown good 61½3, Egyptian white fair 6, 
Egyptian white good fair 6%8, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good 4½, M. G. Broach fine 5, Dhollerah fair 37/,,, Dhollerah good 
fair 34/75, Dhollerah good 41/,,, Dhollerah fine 4½, Oomra fair 3%,, 
Oomra good fair 4, Oomra good 4%, Oomra fine 47/;,, Seinde good 
fair —, Scinde good 3½ , Bengal good fair 37/8, Bengal good 3¼, 
Bengal fine 4/16, Madras Tinnivelly, fair 4/16 Madras, Tinnivelly, good 
fair 4%, Madras, Tinnivelly good 47/8, Madras, Western fair 3½, Madras 
Western good fair 4½, Madras, Western good 47/,,, Peru rough fair 
—, Peru rough good fair 8¼, Peru rough good 85/5, Peru moderat. 
rough fair 67/,, Peru moderat. good fair 7½, Peru moderat. good 7775, 
Peru smouth fair 51½6, Peru smouth good fair 51/5. 

Wien, 8. Januar. Nachm. [Getreidemarkt.| Weizen per Früh- 
jahr 8, 30 Gd., 8, 35 Br., per Mai-Juni 8. 27 Gd., 8, 32 Br. Roggen 

er Frühjahr 7, 40 Gd.. 7, 45 Br., per Mai-Juni 7, 40 Gd., 7, 45 Br. 
ais per Mai-Juni 6, 47 Gd. 6, 52 Br., per Juli-August 6, 52 Gd., 
6,57 Br. Hafer per Frühjahr 7, 10 Gd., 7, 15 Br., per Mai-Juni —. 

Pest, 8. Januar, Vorm. 11 Uhr, [Productenmarkt.] Weizen loco 
matter, per Frühjahr 8, 03 Gd., 8, 05 Br., per Herbst 7, 74 Gd., 
7, 76 Br. Hafer per Frühjahr 6, 86 Gd., 6, 88 Br. Mais per Mai-Juni 
6.13 Gd.. 6. 15 Br. Kohlraps per August-Septbr. 13, 40 & 13, 50. — 
Wetter: Milde. 

Paris, 3. Januar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
per Januar 26, 70, per Februar 26, 80, per März-Juni 27. 10, per Mai- 
August 27. 10. Roggen behauptet, per Januar 17, 20. ver Mai-August 
18. 00. Mehl ruhig, ver Januar 59, 80, ver Februar 59, 90, per März- 
Juni 60, 10, per Mai-August 60, 00. Rüböl matt, per Januar 65, 75, 
per Februar 66, 25, per März-Juni 67, 25, per Mai- August 68. 00. 
Spiritus träge, per Januar 37.50, per Februar 38, 00, per Mai-Aug. 
40, 25, per Septbr.-Decbr. 39, 50. — Wetter: Schnee. : 


Antwerpen, 8. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen behaupte. 
Roggen behauptet. Hafer unverändert, Gerste behauptet. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Unwersitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Januar 8., 9. Nachm. 2 Unr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
Lufiwärme (C.) — 75 — 8°7 | — 9.5 
Luftdruck Dei oe (mm) 747.3 748.8 749.4 
Dunstäruck mm. 2.3 2.2 2.1 
Dunstsättigung (pt.) 90 97 97 
Wind (0— 6) NW. 1. NW. 2. NW. 1. 
Wetter bedeckt. bedeckt, bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm... 8 5.20 


Fast ununterbrochen Schneeflocken und leichter Schnee. 


„Georgenbad“, 
Zwingerſtraße Nr. 6. 


Der Betrieb unſerer nen reuovirten Bade⸗Anſtalt iſt wieder 


eröffnet und laden wir zu deren Beſuch ergebenſt ein. 1144 
Die Verwaltung. 
Unſere ſeit 6 Jahren als vorzüglich bewährten [050] 


Vor Nachahmung wird gewarnt, 


N — 
AN — 


Hartguß⸗ 
Wellen-Roſtſtäbe Q 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanla en. 
Größte Haltbarkeit. Große Erſparniß au Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Damüfkeſſelfabrik. 
Frischen 


 Hionorada 
Brat-Zander, 


zu 50 Mk. p. Mille empfehlen als 
Maränen, 


a aaa meer uns 5960 

ıgarre grösseren ormats 590 

W. G. Thraen & Co. 
Hummern, 

Lachs, 

Zander, 


Handlung der Brüdergemeine 
Hecht 


Gonadenfrei 1. Sohlesien. 
empfiehlt 


Im Verlage v. Eduard Erewendt 
E. Huhndorf, 


in Breslau erſchien: 
Schmiedebrücke 21. 


cleſiche Gedichte 
Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12, 


von 
Karl von Holtei. 
19. Auflage. 
Preis: Geh. 2 M., eleg. geb. 3 M. 
Durch alle Buchhandlungen 
zu beziehen. 


Courszettel der Berliner Börse vom 8. Januar 1891. 


Gold. Silber und Banknoten. Zr. [Zi Cours Inländische Eisenbahn-Prieritäts-Obligationen. _ industrie-Gesellschaften, 
Der g Gre Aneigc Ii = a EEE 3 r Zug- 9 A 7 7 n u DR ‚dem, 31. December 
vom 7. vom 8. uss. Orient-Anleihe — 45 6/1 57 3 Term vom 7. vom 8. : sic, ie Dividenden 
— — — nennen | - tꝗéo. innere Anl. v. 1887. 4 1 10 68.30 bz 68,90 bz — - DI pro 188889 resp. 1889/99.) 
20 Frea.-Stücke.. 15,145 b les d Russ BHedeneredit-Prandbr. 4½ Ih % 100,80 6 1100.90 & Breslau-Warsenauer . . f R Inf . — Ze Borsenzinsen 4 0%, 
ämperiais — — — — dto. Centralb.-Pfd. Ser. 1% m | 99,00 b | 9,50 8 Obersehles. KEK. . 1 > Div. Div. Zins- Coars 
Engl. Noten 1 L. Sterl. 20,32 ba 20,345 8 Russ.-Poln. Schatz-Obligat..|4 14110 9,25 ba — Prioritgts- Obligationen. 1886. 1889 Term vom 2. [vom 8. 
Desterr. Noten 100 Fl. 178,45 bz 177.75 ba Schwedische Anleihe....... 3% %%% 80,50 K 85,30 8 34 ½% 102.25 ba 102.20 bz Allg. Elektr. Edison) 10 | — 17 1169,90 bz 171,00 526 
Russ. Noten 1W R....... P . 225,55 bs 238,25 da Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879/41/, 1 10 1102,60 G 102,75 bz inisene ...... 2, ½% 84.90 ba 84,75 ba Allg.Häuserbau-Ges.| 2 — 11 96,25 6 96.00 ba 
Bus. Zolleoupon s 40 8 324,70 B Serb. amort. Rente von 18845 415 89,70 ba 8940 b2G Böhm. Nrdb. (Gold) 2, ½ 100,50 ba 100,50 Archimedes. 10 | — 124.75 & 124.25 B 
Dentsche Fonds. d1. en hiie..e f 4% 3480 num | 0 sg Sar Pee n i. 11 10558 50 10 6 |Beri gronse Biördeb.| 121] = 1 24300 ba. 700 5 
5 — — 22 D ux- ..15 1 auerei.| — > 2 69,00 bn 
DB- 9 8 7 7 ate ano, ms.. 71 1470 Elisaberh-Westbahn frei...|e 1010,50 5 101,20 „ eri. Charl. Bau 4 |— | ı, 13100 bs 1130.00 vB 
HE _ om ?. | _vom 8, | Türkische nz. Von 1880. 42 , 4456 6 7436 b Fate Carl-Ludwigsbahn .. 14] % | 88,60 #340 G | Bismarekhütie...... 185 16 % 16600 26 
Deutsche Reichs Anleme 7 ]14 10 d c da@ a 885 3155 = Italienische Eisenbahn. ...8 |! 3 | 57,60 8 | 57.10 ba Bochum. Gussstahl. | 10 | — |} 1, J148,00 ba 148,90 b 
dio. do. dt. 3½ vach.| 98.20 b | 9820 ba a E- Pe 4 1% 8e b2 |8125G |Basenau-Ogerverg.........4 [ii] 28,00 b | 98,00 f Bresl. Aet.- Br. St- Pr. 0 |— | in | 3325 6 | 35.0 6 
abe, di. to. . l an0be | A600 4 | 4e. Legen. ee , e ee ben le 1% 40 c e | ne enden . | de f 88 4 ma 
r 5 . — — 1 ö = ö euer 8 211 74. 4 1 — 5 V 
e CONBOlB . . .. m 1380 b 9880 b2 f unsarisene Goldrente...... Aer Nana Wagenpau-G. 12 . 16200 pas 1250 29 
FFF 2630 b5 dto. Eisenbahn-Anl. 18894’) 12715 101,60 zB 1010 B NMährisch- Schlesische . fr.. | 68,80 69,00 G Brüxer Konienbau. | 7 | — 1 101.25 @ 101,75 va 
n U ee rd dto. Papierrente . 5 % 12 89,90 89,50 8 Oest.-Franz. 3 22125 12 1 en 5 as 5 ed ru 2 ze 1 = — —— — 
dto. Staats- Schuldsch. 30 ½ ½% | 99,70 bz 3970 B Loose. BO: “ g 11 ey . == 9 9 
7 1 atc. ato. (Gold) 5 110040 va 100,50 ba | do.Berg0.6%V2.-Act.| — | — 17 105,0 ba 104,50 bz 
—— Made anfene a 144 101.90 3 1010 5 Bad. Präm.-Anleihe von 1867 |ig:is |137,50 B 137,0 B Oesterr. Noräwestbahn . . % 1% | 9,10 bzB | 94.60 ba Elekt. Glan, Seel ..| 0 |— | ih |3475 @ 31,75 6 
P n Pfandbr. 1% 1101740 bi 3 Baier. Prämien-Anleihe.... % 14020 B 140,50 bzB ato. Lit. B. Elbethalbd. 5 % J 93.00 93,25 ba Eromannsd. Spinner. 8½ — f | 92,5 8 92.75 & 
N e ng gs r. En h 15 m ban — — Barletta 100 Lire- Loose 42.10 bz 43,10 ba geichenberg-Paraubitz 5 1% — — — — Fagonschm. 5% St. Pr.] 71} — * 1182,50 B 178,50 va 
EN 4 * al 1 103 90 ba Braunsenw. 30 Thlr. Loose. — — 104,00 bz 104,50 ba Rucolisbahn de 1884. „ 4 %% 85,10 B 85,20 8 Flöther Maschinen .| 10 | — ½1 109,00 bag 117,00 bag 
Schlesisebe dato, n 1 102.25 ba 102.25 b Be nde ä 1 | —.— — 8 en engen 10 Io m. 2 — — B Kraus. — 2 — 11 — 28 106,80 128 
E ar 17 1 * 86 b oin-Mindener Präm.-A.-S. 3½ ½ 4/134. x 1 üdosterreich, (Lomb. !.. . . 4 117 8 bz jedriens et.-Br. — 10 5 26 5865 bz 
E v eee a0. do. Oblig.is 1 % 1040 & 104 G _|Giesek’Cementfanr. 10 — h 113% B_ [113,25 5 
Hamburge e 2 tg 35 | 95, ‚10 b2& 21 I 1 1 2 
Bächsische Rente von 187813 | vach.| 88,50 @ 88,90 dz Einnl. 10 Thlr.-Loose ...... —| — 160% B 60,60 ba dio. ato. (Goidjj4 [str] 99,00 r 93,00 8 Görlitz. Risenb.-Bed.! 18 | — | !h |16875 dag 1108,15 bg 
Bypotlieken-Certiticate, Goth, Grunder-Pram-Pidb.ihl ini 1ä125 be ji br [Ongar. Mordostbann. 18 Äleiuel one a Late m an las |= | 15 Heeoe neo [15800 126 
to. dto. 315 107.50 b 107,75 . N „Pr. 11% 1102 = 1 
b 1% 1 1 Hamburger 50 Thir.-Loose. A in 199,90 bz 199,90 ba 1d. Eisenb. Silber 1889 .|5 | Jr ‚ir | 8°,40 "| 8025 vB |Hotmann Waggon..|12 — | !ı |162.25 e 16600 b 
@ Grunder.-Bank III. 72.110 310 10 Fi} 7730.65 27,50 — Kurhessisehe 40 Thlr.-Loose —] — 328.0 B 327,60 ba Brest-Graſe co 1, ½ | 98,20 bz 98,30 bz Hörder Hütten 9 4 — % 19,50 6 20,25 6 
ee a — a 5 a 15 4 —.— — a —.— 3 4 |Lübecker 50 Thir.-Locse. 3 2 1122.00 b 132,00 @ Ivangorod-Domborovoo a] 47 99,80 be 5 5 bz dto. dito. conv. 0 |— | ½ | 31,50 bz 32,00 bag 
to. dio. dto. 31 vsch. 00,60 bz 94.80 ba Mailänder 10 Lire- Loose. | — 17,40 ba 18,00 & Kursk-Kiew gar 4 15 15 93.56 bz 2 ba dto. 5%, St-Prior...| 5 — 1a 8850 b 6950 bad 
Deutsche Hypothek. IV.-V1l5 vrch. 110, @ 110,5 8 Meining. Prängen-Pfaudbr. 1% 2 bz m — N ernennen) 15 ale 3845 — 2 = A 3 — — 1 0 be 2» 28 
Loose Ri; ve En „ Wasan „54 ** 2 5 — — > 
En men · Pt er. (Oramim von 1886. 60 l 6240 & dio. Smolensx ... 15 777010075 b 1000 bas Kramsta. Sehies. L.| 2% — % 12 @ 127550 bc 
MBamb. fiypothek-Pfandbr.|4 | 1 ½ 100,75 ba 100.75 ba österr. ( ) 323,0 „ 121 38 5 
dio. dato. dto. 3¼ 1½ ½% | 94,00 ba 93.80 bz dto. Loose von 1860. . ½ ½ 126,80 ba —.— 28 8 „ 15 10 * 82 r — 1 sony 11 = N mn B 14600 125 
U. Henckel’sche rz. à 105..|42/,| ½ ½0 102,0 8 102,30 ba G dto. äto. von 1864...) ] — f 323, * 1 . 11 1% . — B 1 22 u 2 90 
2 5 4171 Oldenburger 40 Thir.-Loose 3 1% 1128.25 B 128,25 G dto. dto, II. Ser 1! | 91,90 ba 91,90 Märk.-Westt. Bergw.| 28 | — / 1264,00 ba 262,75 bas 
Agger Hypoch.Piabr, Site . 10 10080 129 10080 e Preuss 8t-Pr.-Anl. von 1858 Si 1 e | NeuteldiMer.-W.-kn.| 8 |— | a. j10825 @ j108,50 @ 
Bi Grunder.-H p.-Pidbr.. 4 1407 100,75 528 100,75 bz — e H 1 1 5 — nu 2 1 12 2. 8 — — = Bob. Din. 8 111 25 11 10235 bs 14420 — 
omm. Hyp.- Pfdb. I. r. 10013 [ ½ — — pe use. Präm.-Anl, von 1864 . 217740 178,5 a Er 175 8 31.00 8 2 n Ir br 5 s 
ze N 5 Jar 102,50 bz Transzaukasisene * eu un 81,75 0 Overschl. Cham.F. 1 % 1413,50 baG 1112,00 baB 
e 11050 m® Seb wedische Te - 1100 b 8100 be |Husmache Südwesthahn ...4 [ % 5440 G | 950 % | dato. Siebnen. 6 | — 1 19855 ba 89,90 ba 
dto. dto. conv. xz. 100 ½ 3 7 93.90 @ 9390 & Türkische 400 Fres.-Loose. |fr.] — | 80,50 ba | 80,10 bz jBüditsiien. (Meridionsux).. % 0 60,60 G nn dro. Eisen-ind.) 14 | 1 156,50 ba 256,00 bag 
er. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. 12. 140% 1 47 111400 B 111375 @ Ungarische Loose = 25480 bs 1255,75 da Califorma : Gres. vn. % % 1040 b 1104,50 8 dito. Portl.- Cem] 10 — : 1140 b 11000 bac 
dio. dto I 188 Sach 107,50 B 107.50 8 l F A Fi Er ns 1 Es 7 Baader = - — 55 —.— — en 2 
5 „ V. 2 m a to. 0. 4 Yo ongs’scheSpinnerei — 1 2.5 93,00 
2 409. 1. 12. 15 1 hu BE vn * Eisenbabn-Stamm-Prioritäten. Chieago-Burlington . .. . . 1 % 1 he — — Porzeil. Konigszeit. | 14 — | ! 164% bz@ 264,25 8 
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